Poſener Intelligenz, Blatt. 
Wittwoch den 24. Ortober 1832, 
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BER Ungefommene Fremde vom 22. Oktober 1832. 5 
Hr. Gutsb. v. Tykel aus Warſchau, Hr. . v. Wilkonski aus Grabo⸗ 
nowo, Hr. Gutsb. v. Swißzulski aus Koſzuty, 
Gutsb. Rzeſzutowski aus Piaskl, Hr. Graf v. Kwilecki aus Morownica, l. in No. 
251 Breslauerſtraße; Hr. Fabrikant Mittelſtaͤdt aus Neubrück, Hr. Erbherr Chla⸗ 
powski aus Bronikowo, l. in No. 243 Breslauerſtraße; 85 Erbherr Koſzutski 
aus Wola, l. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Dr. Med, Werner und Hr. Apotheker 
Hintz aus Schroda, l. in No. 384, Gerberſtraße; Hr. Apotheker Knechtel aus 
Wollſtein, Hr. Reg. Conducteur Fehlauer aus Marienwerder, l. in No. 136 Wil⸗ 
helmsſtraße; Hr. Lieutenant Radinski aus Schrim, die Hru. Kaufleute Jacobſohn 
und Caro aus Chodzieſen, Hr. Kaufmann Wollau aus Berlin, Hr. Kaufmann 
Elias aus Pinne, 1. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Kaufmann Leon aus Liſſa, l. 


in No. 124 St. Adalbert; Hr. Kreisphyſtkus n aus Sbornik, Fraͤulein v. 


Sepydlitz aus Pokrzywnica, Hr. e Scholz aus Aiſzewo, l. in No. 95 
St. Adalbert. 8 
Subhaſtationspatent. Das in 
der Stadt Schlichtingsheim unter No. 
102. belegene, dem Schuhmacher Jo⸗ 
hann Samuel Braͤunig zugehörige Wohn⸗ 
haus nebſt Zubehör, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 70 Rthl, gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag ei⸗ 


Patent subhastacyiny. Domostu o 
W amiescie Schlichtyngowie pod-Nro, 
102. poloZone, Janowi Samuelowi 


2 przyleglosciami, ktöre podlug taxy 
sydawnie sporzgdzoney na 70 Tal, 
iest ocenione, na zadanie wierzycieli 


nes Glaͤubigers Schulden halber oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkaufk wer⸗ 
den. Der peremtoriſche Bietungstermin 
iſt auf den 2. Januar 1833 vor 
dem Herrn Landgerichts-Referendarjus 


2 powodu diugow publieznie nay wie- 
cey daigcemu sprzedane byé ma, 
ktörym koncem peremtoryczny ter- 


l. in No. 1 St. Martin; Hr. 


— 


Braeunig szewcowi nalezace, wraz 


min lieytacyiny na dzien 2. Sty- GE 


cznia1833. Zzrana o 0 godeinie gtey 


\ 


x 


— 


Steſzewski Morgens um 9 Uhr allhier 
angeſctzt, und wird beſitzfaͤhigen Käufern 
dieſer Termin hierdurch bekannt gemacht, 


Uebrigens ſtehk während der Subha⸗ 
ſtation und bis 4 Wochen vor dem Ter⸗ 
mine einem Jeden frei, uns die etwa bei 
Aufnahme der Taxe vorgefallenen Män⸗ 
eu anzuzeigen, 


Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur N 
werden; 

Frauſtadt, den 8. Oktober 1832. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. Die von dem 
Adalbert v. Lutomski auf Pierzysko an 
die Stanislaus v. Krzyzanowskiſche Con⸗ 
eurömaffe liquidirten Forderungen von 
reſp. 175,09 7 Floren polniſch ante 
omnes und 50,000 Floren polniſch in 
der dritten Klaſſe, ſind zur Sicherheit 
ber Salarien⸗Kaſſe des Königl. Land⸗ 
gerichts zu Gneſen wegen 1200 Rihl. 
rückſtändiger Koſten, in Höhe dieſes 
Betrages von unterzeichnetem Landgerichte 


als Coneursbehörde mit Arreſt belegt 


worden. 


Da der Arkeſtat die über die verkuͤm 


merten Ackiva ſprechenden Dokumente 
herauszugeben ſich weigert, ſo wird Je⸗ 
dermann hiermit gewarnt, ſich in Be⸗ 


treff dieſer mit Arreſt belegten beiden 


1894 — 


Ur. Steszewskim- Referendaryuszem 


Sadu Ziemianskiego w mieyseu, wie 


znaczony zostat i uwiadomisig sie 


ninieyszem zdolnosé kupienia 11 


cy o tymze terminie. 
W ezasie subbastacyi i a2 do 4 ty: 


godni przed terminem zostawia sig 


zresztag kazdemu wolno$6, .doniesie- 


nia nam o hiedokladnosciach, iaki«« 
by pray sporzadzeniu taxy = 5 5 


iy mogly. 


Taxa hs czasu w Registraw 


rze naszey przeyrzang bye moZe, 
Wschowa, 


> 


x 


Obwieszezenie. Przez Woycien 
cha Lutomskiego w Pierzysku do 


massy konkursowey Stanislawa Krzy- | 
Zanowskiego podane pretensyeresp | 
175,097 zit. pol, ante omnes i 50,000 
zit. pol. do trzeciey klassy dla zabez" 
pieczenia kassy salaryiney Krol, 5% 


du Z iemianskiego w GnieZnie, wzgl% 


dem kosztöw w kwocie 1200 Tal, zar 
leglych w ilo$ci téyze kwoty pr2e2 
podpisany Krölewski Sad 'Ziemial- 

ski iako wladze konkursowa Pa i 


sztowane zostaty. 
PoniewaZ rzeczony Lutomski do- 
kumentöw na zaigte aktywa opiewa⸗ 


iacych zlo2y& sie -wzbrania przeto 
kazdego ninieyszem ostrzegamy, aby 
sig wegledem tychze aresztem oblo⸗ 0 


d. 8. PaZdzier. 1832) 
Krölew, Pruski Sad Ziemiabski. 


7 


er 


Forderungen in Ceſſionen, Verpfaͤndun⸗ 
gen, Zahlungen oder andere dergleichen 
Geſchaͤfte mit dem Arreſtaten einzulaſſen. 


Frauſtadt, den 11. Oktober 1832. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. Der Mobiliar: 
Nachlaß der Anton und Domicella Zie⸗ 
linskiſchen Eheleute, aus einigen Geraͤth⸗ 
ſchaften von Silber, verſchiedenen von 
Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech und 
Eiſen, ſo wie glaͤſernen und Fayenee⸗ 


Gefaͤßen, auch einiger Waͤſche, Meubles 


und Kleldungsſtücken beſtehend, wird in 
termino den 2 9. d. Mis. Nachmit⸗ 
tags um 3 Uhr hieſelbſt auf der Walli⸗ 
ſchei unter No. 77. vor dem Unkerzeich⸗ 
neten oͤffentlich meiſtbietend gegen baare 
Bezahlung verkauft, zu welchem Kauf⸗ 

luſtige eingeladen werden. 
Poſen, den 15. Oktober 1832. 


Landgerichts⸗Referendarius 
Potocki. 


Zonych dwöch pretensyi w Zadne 
cessye Zastawy, wyplaty lub inne 
tym podobne tranzakcye 2 pomienio- 
nym Lutomskim nie wdawal. 
Wschowa, d. 11. PaZdzier, 1832. 
Krölewsko.PruskiSgdZiemianski. 


Obwiesxezenie. Pozostaloséè ru- 
choma po Antonim i Domicelli mat. 
Zonkach Zielinskich, 2 niektörych 
srebnych rozmaitych cynowych mie- 
dzianych, mosieZnych, blaszannych 


‚i2elaznych sprzetöw, iakote2: la- 


iansowych i szklannych haczyn, tu- 
dzieZ bielizny, mebli, garderoby, 
skladaigca sie, w terminie dnia 2 9. 
b. m. po poludniu o godzinie 3ciey 
tu na Chwaliszewie pod Nro, 77T 
przed niZypodpisanym publicznie 
naywiecey daigcemu za gotowg za- 
plate przedang by& ma, na ktöry o- 
chotg kupna maigeych wzywa, 
Poznan, dnia 15. PaZdzier. 1832. 
Referendaryusz Sadu Ziemianskiego, 


Potocki. 
— ; 


Bekanntmachung. Vom unterzeichneten Arkillerie⸗ Depot ſollen ver⸗ 


ſchiedene unbrauchbare Gegenſtaͤnde an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
Vormittags 9 Uhr im Arkillerie-Zeughauſe, Wronker 


auf den 27, Oktober c. 


wozu 


Straße No. 30 7., ein Termin feſtgeſetzt wird. 


Poſen, den 20. Oktober 1832. 


Königliches Artillerie-Depot. 


Jñger, Major, 


Piſtorius, Zeuglieutenant. 
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RL Bezug unſerer Annonce, welche wir in hiefiger Stadt herumſchſcken, 


beehren wir uns einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum hierdurch ganz er⸗ 


gebenſt anzuzeigen, daß wir unſer vollſtaͤndiges, ſelbſtverfertigtes optiſches Kunſt⸗ 
waarenlager im Hötel de Saxe Zimmer No. 2. zum Verkauf aufgeſtellt haben. — 
Unſere Waare laſſen wir nicht herumtragen, noch vielweniger tragen wir ſolche 
ſelbſt herum, a kommen nur auf Verlangen in refp. Haͤuſer. — Der Auf 


enthalt dauert 14 Tage, wo wir den ganzen Tag anzutreffen ſind. Wir bitten 


während dieſer Zeit von einem zahlreichen Beſuche beehrt zu werden. 
Kriegsmann & zu. Optici aus Balern, 


wenn. . wer, 


Neuer weißer, wie au 5 Pele dhurgek prima Sorte Lichttalg, 0 


gleichen Seifentalg, iſt hier in u angekommen und zu haben bei ’ 
M. Roſenthal, breite Straße No. 114% 


1 8 


"Anzeigen Durch vielfoch angewandte Mühe 208 8 wehre Erfahrung 


bin ich auf eine einfache Methode gekommen, das Ruͤbdl zu raffiniren, und 


daſſelbe weiß, klar und hellbrennend zu einem billigen Preiſe herzuſtellen, Eu tür 
ſtet das Pfund von heute ab 33 Sgr., bei Quantitaͤten billiger. 
N Poſen, den 20, Oktober 1932. N A. Auerbach. 
5 f Firma: Gebr. Auerbach, Sf 


—— 
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N 


Wer einen Sekretair, Attuar oder Rechnungsführer ſucht, dem kann ein in 


jeder Beziehung ſehr brauchbares Subjekt empfohlen werden. nee: unter 5 ö 


5 ſind im Intelligenz Comkeir abzugeben, 


1 * 3 
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